
urchlauchtigfte

rz -8erzog1i >,
Gnädigste Würstin

Und
Krau, Grau!

E 8 ÜBschon die eisernen Pforten des Janus
allererst wieder verschlossen worden sind:
so überbringet doch der Trinitarier-Orden
annoch Ketten, wiewohl zerbrochene und

unschadhafte. Nach überall eingezogenen Krieges-
sahnen entwickeln wir die unsrige, so nicht kriegerisch
entbrannt, sondern dreyfärbig, ein von Himmel gege¬
benes, friedfertiges Siegeszeichen der Lhristlichen Liebe
ist. Unter diesen weiß, blau und rochen Fahnen legen
wir eine Schaar neu erkaufter gefangenen Lhristen
Ehrfurchtsvoll zu Eurer Königlichen Hoheit
Füssen. Höchst Derenselben wellgepriesene Leut¬
seligkeit wird sie keinesweges verabscheuen: Cs sind
Arme, in denen das edle Glaubenslicht auch in den
finstern Kerkern nicht erloschen: Es sind Unterchanen
von Oesterreich, deren Treue durch keine Trübsal ge-
wanket, und welche die härtesten Ketten und Ban-
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den in ihrer Beständigkeit nur mehr bevestiget haben.
Diese widmen wir durch gegenwärtige Blätter als ein
geringes Opfer nicht ohne Grund Eurer König¬lichen Hoheit. Es erfordern solches sowohl
Höchst Derselbenhohen Rechte der Geburt,
als unsre Dankbarkeit. Dann unser Stifter , der
heilige Felix von Valois hat seinen Ursprung von eben
dem Hugo von Kapet, welchen der hohe BurbonischeStamm gleichfalls für seinen Anherm erkennt. Es
war dieser ein Urenkel Heinrich des Ersten, Königs
von Frankreich, und nach Erlöschung der Linie von
Valois in der Person Heinrichs des Dritten , gedieh
der ererbte Scepter an Heinrich den Vierten ans dem
Hause Burbon ; weßhalben also die gleiche Abstam¬
mungEurer Königlichen Hoheit mit unserem
heiligen Stammvatter mit vollem RechteHöchst
Denenselben sowohl unsern Orden, als alle-essen
zu gemeinem Wohl erzeugte Früchte eigen macht.
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Aber auch unsre Dankbarkeit verbindet ms dazu.
In ehrenbietigstcr Gedachtniß verehren Wir noch die
von Eurer Königlichen Hoheit Durchlauchtig¬
sten Herrn Vatter nun vor cm und vierzig Jahren dem
Gefährten unsers heiligen Felix von Valois , näm¬
lich unserm andern Ordensstifter dem Johann von
Matba erzeigte Ehre. Dann als damals zu Madrit
in unserm GOtteshause die neuntägigc Andacht der
Ueberbringung und Nicderlegung des heiligm Körpers
dieses Patriarchen begangen wurde: so zierte die Zier¬
lichkeit des-ritten Tages die höchste Gegenwart dreyer
Königlich- Kastilischen Infanten , Ferdinands, Karls,
und des Durchlauchtigsten heutigen Herzogs von
Parma Philipps , in Höchst Derenselben Durch¬
lauchtigsten Namen durch ruhmlvürdigste Mildtbä-
tiqkeit diß heilige Fest gefeyert, und mit Königlicher
Pracht verherrlichet wurde. Aber wir wollen neuerer
Zeiten gedenken. SemeMajestät, Ullstt Alley



gnädigster Kayser und Herr, HerrWen so,
wie oft schon vormals, besonders zu der vor dreyen
Zähren von uns bewürkten Erkauffung der Gefange¬
nen eine beträchtliche Beysteuer freygebigst entrichtet.
Za! wollen wir das uns so gesegnete Gedächtnis ei¬
nesLeopolds, einesJosephs, und einesKarls
zum Ruhm allhier anführen; so würden wir uns mit
so mannigfaltigenVerbündnissen dem Durchlauchtigsten
Erz-Hause verknüpfet darstellen, daß alle Beredsam¬
keit zum Ruhme hier viel zu schwach seyn würde. Die¬
sem höchsten Hause allem haben wir unsre ganze Zo-
sephinische Provinz zu verdanken, welche noch zu dem
Maria Theresia, unsre grosseKayserin, undAl-
lergnädigstc Frau,Fraudurch die ansehnlichsten
Beyhülsen allermildest erweitert. Zwar sind wir die- ;
ser höchsten Wohlthaten jederzeit unwürdig, dennoch
aber niemalen dafür undankbar gewesen. Wir prei¬
sen, und werden bis zur spätesten Nachwelt diejenigen/



Wohlthaten erbebeil, durch welche wir GON und dem
gemeinen Wesen dienen, durch welche wir gefangenen
Christen zu Hülfe kommen, und mit diesen erkennen
wir uns unendlich verbunden, und ewig verpflichtet.
Da nunEure Königliche Hoheit mit diesem Al¬
lerdurchlauchtigsten Erz-Hause durch das Band der Ehe
vereiniget worden ist: so sind auch wir Höchst De-
neilselbenmit gleichem Rechte verpflichtet. Auch
dürfen wir keinestveges befürchten, daß unser Zoll der
Christlichen LiebeHöchst DeNMselbeN unange¬
nehm fallen möchte, da Höchst Dieselben nichts
als Tugend, nichts als Huld beseelet. Mit den selten¬
sten Geschenken von der Natur begabet, habenEller
Königliche Hoheitselbst die Tugenden, selbst die
Huldgöttinnen zur Ausbildung freymüthigst übernob-
men. Auch haben solche niemals hierinnen besser wäh¬
len können: dennEure Königliche Hoheit sind so
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zu allen Tugenden und Liebreitz Don Natur schon Ms-
gebildet, daß man mit Vergnügen zweifelhaft ist, ob
Höchst Deroselben Gemüthe, oder die äußerliche
Reitze den Vorzug verdienen. Entsprungen ausKönig-

Etlichem Geblüte, waren Höchst Diele!dm auch für
Könige bestimmt, nämlich für die Kronen Oesterreichs,
deren jede den mächtigsten König Umstellen wl'irde,wenn
sie nicht alle einem Erben, Eurer Königlichen
Hoheit Durchlauchtigsten Gemahl, nnserm rheuer-
sten Krön-Prinz, gehöreten. Man dichtet, der Mer¬
kur habe einsmals mit der Liebe einen Wettstreit über

j Schönheit und Geist gehabt: Höchst Dieselben
aber können mit aller Zuversicht gleichen Streit mit
Heyden anstellen,und werden beydein allem übertreffcn.
Sichet man Höchst Dieselben, so beneiden die Ob¬
ren die Augen: höret man aber etwas von Höchst
Denenselben, so beneiden wiederum die Avaeu die



Ohren. Den Musen- .Chor würbenEure König¬
liche HobeltnichtNMvermehren können, sondern
jederman in Höchst Denenselben eine Vorsteherin
der Musen verehren, wenn dieß nicht in die Fabel gieng.
Fast vollkommenen allen Sprachen des gesitteten Eurs»
pas erfahren, besitzenHöchst D iewl ben auch solche
Vorzüge in der Thonkunst, in der Mahkerkunst, in der
Geschichtskunde,in der Erdbeschreibung, ja selbst in der
WelNr-eisheit, als ob solche vonHöchst DeNMstl-
bellerkunden worden wären, oder doch erfunden wer¬
den konnten, lvenn sie solches nicht schon waren. Und
dieses, L^urchlauchtigste Erz -Herzogin und
Frau, Frau, sind die Gründe, welche von uns ge¬
genwärtiges geringes Opfer auf Höchst Aerosel-
brn Königliche Altäre erheischen, und«ns eines gnä¬
digsten Anblickes desselben getrosten lassen. Geruhen
demnachCure Kon ' aliche Hoheit solches aus
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doppelten Borrechte, cheilsHöchst Demselben
Durchlauchtigster Abstammung, cheils der Abstat¬
tung unsrer allerunterchanigsten Wichten, als ein ge¬
bührendes Eigenchum huldreichst anzusehen, und las¬
sen zu Höchst Deroselben Königlichen Schutze,
und Gnaden ferner empfohlen seyn

KurerWniglicheiiVohelt,
nserer Gnädigsten Gürstin

und
Krauen , Krauen

Allerdemüthigste
pp . Iriaitarier

der Drovinr des beiliaenJosephs.



Hochgelobet
ftye

Allcrheiligste

d>lum. I.

!enen Woch-Melichen Ireuß
Stern- Ordens Frauen haben ihre

Freyheit zu danken.
^Er Wohl - Ehrwürdige ? . Mius konnvemu-

ra , von Trient Capnciner-Priester der Tri-
dentinischen Provinz , und Oberer deren Heil.

Millionen in Eircafflen, gebürtig zu Trient in Ty-
rol , seines Alters 46 . Jahre , der Gefangenschaft
2 . Tag , ist zur Freyheit geholftn worden mit -
Der Wohl,Ehrwürdige ? . ämonms Maria von
kovereäo , Capuciner - Priester der Tridentinischen
Provinz , Md lVlilllonsrms in Circaisten, gebürtig
zu ^ overeid in Tyrol , alt 54 . gefangen gegen 2.
Jahr , erlöset in -er Crimischen Tartarey , und
Der Wohl-Ehrwürdige ? .^olepKu§^ sarin von Man¬
tua, Capueiner-Priester eben der Tridentmischen

Bz
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Provinz ', unh in Cireassien, gebürtig
M Marltua , seines Alters 46 . Jahr , Mer Ge-
fangerrschafti . Jahr 4- Monats erlöset Ln der Cri-
mschen Tartarey.

Dieser zweym Freyheit zu erkauffen seynd aus-
geleget worden - - - / - -

4 Der EhrwürdLgek'rLrer? ortunLru8 von Trient ,. Ca-
puciner Lay- Bruder , gebohren zu Trient , M54.
gefangen zu Algier mid Eonstantmopet 2^ Jahr,
9. Monat, - ist zur Freyheit geholfen wvrdm mit

H

den erttlediget ^ und in die Lhristen -Län-
der beförderet worden.

. § Wenzel Ptack § gebürtig zu Headex m Böhmen,
Zimmermmln unter dem SeckmdorffischenRegwLttt,
alt 46 . gefangen 24 . Jahr, - erlöset zu Engen in
Asien. - - - - -

6 Johann Michael Sattler , gebürtig'zuWienn in Oe¬
sterreich, Pftiffer bey demBernklauischen Regilnent,
alt 48 - gefangen 16 . Jahr , erlöse: zu Algier Ln
Aftira - - - -- -- -

^ Johann ^ li^ ärois) gebürtig zu Somor in Hun-
garn , ein Huterer, , alt zz!. gefangenz. Jahr , er¬
löset zu Algier in Astica .̂ - - -

L' Franz . Hoffner,. gebürtig zu Belgrad in 5ervien,
Fourier bey den Marulischen' Reginient, - alt 42.
gefangen r . Jahr, - erlöset zu Algier Ln Astiea -

9 Slntomus >BlasM LraesLrüL » gebürtig in Friaul

Löß -^ eld.
l kr.
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nahe bey Görz , ein Steirmetz , alt 22 . gefangen
4 . Jahr , erlöset zu Algier in Africa - ^

ro K iderich Tuchmacher, gebürtig zuBrieg an der
j7der in Schlesien, Granadirer aus dem Leopold

^ Palfischeu Regiment , alt 40 . gefairgen 20 . Jahr,
ist geholftn ivvrden mit - - -

LT Stephan Beregsas , gebürtigzu Beregsas inSat-
marer - Comirat in Hungarn / Soldat aus dem
lUvgn-vell 'öiUschen Regilnent , alt 60» gefangen
2 6. Jahr , erlöset zuSvglar in Asien -

«2 Andreas Niclas , gebürtig zuTapoltschän im Neu¬
trauer - Comitat in Hungarn , Soldat aus dem
Lhylanischen Negirmnt , alt 45 . gefangen26.Jahr,
erlöset zu Soglar in Asien - -- -

LZ Johann Jvrmate , gebürtig zu Î grLsvMi bey
Clausenburg in Siebenbürgen , Soldat aus dem
Vĝ uesischen Regiment , alt 50 . gefangen 15.
Jahr , erlöset zu Mala in Asten -

L4 Thomas -Antonius Carneval , gebürtig zu Mai¬
land , Soldat aus dem Marulischen Regiment , alt
44 . geßmgenr !8. Jahr , erlöset zu keiZborsr in
Asien ^ - - -

rz Antonius Morgani , gebürtig zu Mayland , ein
Kayserl. Feldscherer auf denen Schiffen , zur Zeit
des Kriegs 1716 ^ inMorea , alt 6s . gefangen 46.
Jahr , ist von denen Galeeren erlöset worden»

16 Blasius Momanz , gebürtig zu Fiume in Istrien,
ein Kays. Schiffmann zur obiger Kriegs-Zeit in Mo-
rea , alt 64 . gefangen 46 . Jahr , ist ebenfalls don
denen Galeeren erlöset worden. - -

r 7 Johann Christoph Eisleb , gebürtig zu Bingenheim
bey Frankfurt am Mayn , Soldat aus dem Firrsten-
buschijchen Regiment , alt 59 . gefangen 27 . Jahr,
erlöset zu Diprada in Asien - -

fl. kr.
939 42^

iZi ^9 5

rs8 Z7 ' ^

258 37  ^

-618 37

599 57

2Z9 34

2Z9 34

450 j
18



!8 Georg Barschitz, gebürtig zu Fiume in Istrien-
ein Schijf .nann, alt 40 - gefangen7. Jahr , ist von
denen Galeeren erlöset worden - -

!9 Johann Zwitkovitz, gebürtig zu Gradisca in Croa-
tien , Cornet bey dem Piwodischen Regiment , alt
6o . gefangen 24 . Jahr , und

20 Maria Anna , des gesagten Zwitkovitz sein Ehe-
Weib , gebürtig zu Debrezin in Hungarn,alt z6.
gefangen24 . Jahr , diese zweye seynd geholfen wor¬
den mit - - - - -

21 Antonius Nitz, gebürtig zu Hinterstorffin Bayern,
alt 56. gefangen 22 . Jahr , ist geholfen worden mit

2 2 Antonius Schöffky, gebürtig zu Otrokous in Neu¬
trauer - Comitat in Hungarn , Soldat aus dem
Bethlemischen Regiment, alt z z. gefangen5. Jahr,
ist geholfen worden mit - - -

Num. Ill>
Zurch die Goch-Gräflich Gar-

rachische, Bathianische/ Koharische, wie
auch Decoreische rc. Stiftungen feynd zur

vorigen Freyheit gelanget.
2 z Carl Bevern , gebürtig zu Wienn in Oesterreich,

ein Koch, alt 40 . gefangen i . Jahr , ist geholfen
worden mit - - - -

24 Antonius Abel, gebürtig zu Wienn in Oesterreich,
ist geholfen worden mit - - -

25 Johann Papritius , gebürtig zu Berlin , alt 13.
gefangen 2. Jahr , erlöset zu Erzi in Macien

2 6 Franz Vekg5eo 7 gebürtig auf der Insul Jlva im
Toftanischen Meer , ein Schiffmann , alt 2z . ge¬
fangen z. Jahr , erlöset zuTunisinderBarbarey.

27- Georg Nimet , gebürtig zu 8abLrK in Siebenbür-
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zen ^ Soldat aus dem Gyulaifihen Regiment,
alt z6 . gefangen z. Jahr, ^erlöset zu Algier in
Astiea. - - - - -

r z Mathias Hermanovsky, gebürtig zu Pezovskano-
wez, unweit Caschau in Hungarn , Soldat aus
dem Molkischen Regiment , alt 48 » gefangen 24.
Jahr , ist geholfen worden mit - -

29 Antonius Meffino, gebürtig zuCavostillo in Ca-
labrien , alt 50. gefangen zz . Jahr , P geholfen
worden - - - - -

zo Caspar Jvanovitz , gebürtig zu Uiakova unweit Es-
ftck in Sclabonien , Soldat aus dem Simschöni-
scheu Regiment , ist geholfen worden -

z i Thomas Licka, gebürtig zu Wessely unweit Tyriiau
in Hungarn , Soldat aus dem Gbylanischen Regi¬
ment , alt6o . Jahr , gefangen 22 . Jahr , geholfen

z 2 Franz Ettgartner , gebürtigzu Moßburg in Bayern,
ein Kamvelmacher, alt 42 . gefangen io . Jahr,
geholfen - - - - - -

Num . lV.

Mus dem Kllmosm unserer Wro-
vmz des Heil. Joseph seynd in den Erlö-

sungs - Werk folgende Ausgaben ge¬
macht worden.

zz Zwey Geistliche Lay-Brüder aus dem Heil. Or-
34 den8. ? . keneäLÄi, seynd geholfen worden zu Con-

stantinopel mit- - - - -
55 Hortiarms Simon , gebürtig zu Torda in Sieben¬

bürgen , Soldat aus dem AndraMchen Regiment,
alt Z4. gefaygen z. JHr , erlöftt zu Algier m
Astiea - - - - * ^

36 Johann Schmidt , gebürtig zu Schönbrunn nächst
C
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Wietirr in Oesterreich,Tambour aus dem Steimber-
gischen Regiment , alt z2. gefangen8. Jahr , erlöftt
zu Algier in Africa -- - -

37 Johann Romedi , gebürtig in Tyrol unweit - er
Stadt Trient , ein Bedienter , alt 51. gefangen
9 . Jahr , erlöset zu Algier in Aftiea - -

Z8 Mathias Braun , gebürtig zu Hemfeld in Fuldai-
schen Gebiet , ein Knecht, alt 42 . Jahr , gefangen
durch 6. Monat , geholfen - -

z9 Michael Hum , gebürtig zu Erlebach, unweit Aschaf¬
fenburg, in Maynzischen Gebiet , Haussassig zu
Vipalanka in Banttat , alt 52. gefangen6. Jahr
zu Tormolanda Ln Asien, geholfen -

4v Antonius Frizzi, gebürtig zu Mantua , Soldat
aus dem venerischen Regiment, geholfen -

41 Michael Gabrisch, gebürtig zu Clausenburg in Sie¬
benbürgen, Soldat aus deml^ivLrischen Regiment,
alt zo . Jahr , und

42 Peter Angelus Vanuncini , gebürtig zu Florenz
in Hetrurien , Soldat aus dem Kays. Toscanischen
Regiment , alt z 0. Jahr , geholfen -

4Z Peter Bonnata , gebürtig zu Trient im Tyrol , und
44 Joseph Riecabone , gebürtig zu Trient im Tyrol,

geholftn -- - - - - - -
45 Peter Cäligari , gebürtig zu Mayland,alt 35 . Jahr,

und
46 Maximus Dessuto , gebürtig zu Turin in Piemont,

und
47 Peter Petrenzin , gebürtig zu Trient in Tyrol, alt

zo . Jahr , und
48 Felix äe MLchelis, gebürtig zu Turin in Piemont,

alt 32 . Jahr , gefangen z. Jahr , und
49 Philipp Göttis , gebürtig zu Bononien , alt z i . ge¬

fangen z. Jahr , seynd geholfen worden mit

fl. kr.
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50 Antonius Pomi, gebürtig zu Como in Herzogthum
Mayland, alt 50. Jahr, gefangen durch etliche
Monat, und

^ i Andreas Farina, gebürtig zuCarato im Herzog¬
thum Mayland, alt 44'Jahr, gefangen durch et¬
liche Monat. und

52 Johann Fugas, gebürtig zu Bern in derSchweitz,
ein Kaufmann, alt zc>. Jahr, und

5z Peter Menino, gebürtig zu Llquileja in Friaulen,
Soldat aus den Luzanischen Regiment, alt 24.
Jahr, gefangen durch etliche Monat, seynd gehol¬
fen worden mit - - - -

54 Carl Joseph Pera, gebürtig zu Mayland, alt zo.
Jahr , gefangen durch etliche Monat, und

55  Thomas Pirazzi, gebürtig zu Mayland, alt 32.
Jahr, gefangen durch etliche Monat, und

56 Bernhard Nobili, gebürtig zu Mayland, alt zi.
Jahr, gefangen durch etliche Monat, und

57 Benedict Pittotti, gebürtig zu Mayland, alt 34.
Jahr , gefangen durch etliche Monat, seynd gehol¬
fen worden mit - - - -

58 Johann Menegotto, gebürtig zu Görz, ein Haf¬
ner, alt 36. gefangen3.Jahr und

59 Peter Johann Rasch, gebürtig zu Dondern im
Herzogthum Hollstein, alt58.gefangen 26. Jahr,
zu Edezick in Asien, und

60 Peter Vafetti, gebürtig zu Trient in Tyrol,alt26.
Jahr,gefangen durch5.Monat, und

61 Mathias Schiebin,gebürtig zu Triest in Istrien,alt
30.Jahr, gefangen durch8.Monat, und

62  Nieolaus Ferri, gebürtig zu Pavia im Herzogtum
Mayland, alt 34. Jahr , gefangen durch9. Mo¬
nat, seynd geholfen worden mit - -

6z Franz Piringer, ein armer Christen-Wayft von
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i2 . Jahren , zuPera nächst ConstantLnopek geboh-
ren , um ihn der Gefahr des Unglaubens zu entzie¬
hen, ist in die Christenheit überbracht worden.

In Aufsuchung deren Gefangenen, Verpflegung
deren Erlösten , und Heilung deren Kranken , wie
auch für ihre Kleidung, Kost in denen Eonruma-
sien , B eförderung Ln ihre Geburts - Lander, und
andere sich äußernde viele Notwendigkeiten deren
ftlben, hat unsere Prodinz ausgeleget -

Löß Geld.
st. kr.

7482 17

V.

Es seynd noch andere gebohrne Unterthanen des
AllerdurchlauchtigstenErz-Hauses von Oesterreich,
theils aus dene Einkünsterr deren Stiftungen , theils
aus den Allmosen unserer Provinz , erlöset worden z
weilen aber derenftlben Namen , Mer, ,und Jahre
-er Gefangenschaft zur Zeit noch nicht vollkomnrent-
lich haben können einberichtet werden, sollen wir al¬
les bey anderer Gelegenheit bekant machen: nemlich

Zur Erlösung vierzehen Christen-Sclaven , wor¬
unter ein Schis - von  Fiume , welche zu
Sale in Marockischen Reich der Barbarey gefangen
gelegen, ftynd in allen würklich übermachet worden 4 ° j

Die Erlösung deren Gefangenen , welche hier ausgezeichnet seprid,
ist Vollbracht worden von der Provinz des Hett. Joseph , Bar¬
füßer Ordens der Allerheiligsten Dreifaltigkeit von Erlösung
gefangener Christen , im Jahr 176z . zur Zeit des Papst d ? -
lVl?>N ^8 XIII. unter glorreichester Regierung Jhro Röm.
Rayserl . Majestatcen I. und
? ?.8I^ , Apostolischer Rönigin zu Hungarn und Böheim,
Erz - Herzogin zu Oesterreich rc. rc.

Durch?. ak . ViLei ^r,
N.eaemxtorem Laxüvorum.
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